
JenaKultur | Knebelstraße 10 | 07743 Jena 

 

Leitung 
Veranstaltungsmanagement 

Besucheradresse: Knebelstraße 10 | 07743 Jena 
 
Ansprechpartner: Carsten Müller  
Tel. 03641 49-8280 
Fax 03641 49-8005  
Carsten.mueller@jena.de 
www.jenakultur.de 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
Piratenpartei Jena 
Herr Carsten Eckardt 
Sickingenstraße 12 
07743 Jena 
 
 
 
 
 
 
 
Antwort auf Brief der Piratenpartei bzgl. Bürgeranfrage zu „gemeinfreien Räumen“ 
vom 1.11.2011  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Eckardt, 
 
gern beantworten wir Ihr Schreiben vom 1. November 2011 zu Möglichkeiten und 
Rahmenbedingungen der Nutzung von städtischen Räumen.  
 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir uns bei der Beantwortung nur auf die durch JenaKultur 
betriebenen Räumlichkeiten beschränken können. Dazu zählen das Volkshaus, das 
Volksbad, die Rathausdiehle sowie der dazugehörige Plenarsaal, die Villa Rosenthal, das 
Lobedaer Stadtteilzentrum LISA und Räume der Volkshochschule, der Musik- und 
Kunstschule sowie der Städtischen Museen. 
 
Die Nutzergruppen sind in Abhängigkeit vom Charakter des Hauses und den räumlichen 
Gegebenheiten sehr unterschiedlich. Beispielsweise werden Volkshaus und Volksbad in 
erster Linie für große Einzelveranstaltungen mit 100 bis 800 Teilnehmern genutzt. Allerdings 
werden die kleinen Räume dieser Häuser auch durch Vereine für regelmäßige 
Veranstaltungen in Anspruch genommen. Ähnliches gilt für die Villa Rosenthal, in der von der 
Aufsichtratssitzung großer Unternehmen bis hin zur privaten Hochzeitsfeier verschiedenste 
Formate stattfinden. Das LISA wiederum übernimmt die klassische Funktion eines 
Stadtteilzentrums und beherbergt zahlreiche Vereine als Dauernutzer. Die Nutzung der 
Rathausdiehle bzw. des Plenarsaales erfolgt zum überwiegenden Anteil durch die 
Einrichtungen der Stadtverwaltung und die verschiedenen kommunalpolitischen Gremien.  
 
Prinzipiell gilt, dass alle dieser Räume den Jenaer Bürgern zur Nutzung offen stehen. 
Die Rahmenbedingungen der Nutzung sind durch die „Entgeltregelung für die Nutzung der 
Veranstaltungsräume des städtischen Eigenbetriebes Kultur und Marketing Jena (KMJ)“ 
sowie entsprechenden Mietverträge und Benutzerordnungen reguliert. Die geltende 
Entgeltordung wurde durch den Stadtrat 2005 verabschiedet und soll 2012 aktualisiert 
werden. 
 
Eine kostenfreie Nutzung ist in dieser Entgeltordnung nicht vorgesehen. Allerdings besteht 
die Möglichkeit einer Rabattierung von 40 Prozent des Mietpreises: 
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„Für Unterrichtszwecke sowie für gemeinnützige Vereine gilt ein reduzierter Stundensatz von 
60 % des Entgeltes, wenn die Raumnutzung einem gemeinnützigen Zweck dient und keine 
veranstaltungsbezogenen Eintrittsgelder gefordert werden. 
Parteien erhalten keine Vergünstigungen.“ 
 
Die Abrechnung der Nutzung erfolgt anhand von Stundensätzen oder in einigen Fällen von 
Tagespauschalen. Diese bewegen sich in Abhängigkeit der in den Häusern zu nutzenden 
Räume in folgender Spanne (jeweils Preis für kleinsten und größten Raum): 
 
 

• Volkshaus (7 Räume)    14 Euro - 165 Euro  pro Stunde 
• Volksbad (3 Räume)     20 Euro – 118 Euro pro Stunde 
• Villa Rosenthal (1. und 2. Etage)             105 Euro - 130 Euro pro Stunde   
• LISA (5 Räume)       8 Euro –   60 Euro pro Stunde 
• Rathausdiehle/Plenarsaal                  37,50 Euro –  80 Euro pro Stunde 
• Volkshochschule     15 Euro –  20 Euro pro Stunde 
• Musik- und Kunstschule    15 Euro –  30 Euro pro Stunde 
 

 
Für Auf- und Abbau gilt ebenfalls ein ermäßigter Stundensatz von 60 Prozent. 
Kosten für individuelle Veranstaltungstechnik sind nicht Bestandteil dieser Mietpreise und 
werden in Abhängigkeit des Kundenbedürfnisses zusätzlich berechnet. Dabei gelten 
marktübliche Preise.  
 
Die Anmeldung eines Einmietungswunsches erfolgt bei den Kolleginnen unseres Teams 
„Veranstaltungsräume“, welche dann in Abstimmung mit dem für die technische Betreuung 
verantwortlichen Veranstaltungsservice ein Angebot vorbereiten. Die Kontakte der jeweiligen 
Ansprechpartner sind auf den Homepages der Häuser vermerkt. Die von uns erarbeiteten 
Angebote richten sich stets an den individuellen Bedürfnissen des Kunden aus, weshalb wir 
uns auch für eine Abrechnung nach Stunden und gegen Tages- und Halbtagessätze 
entschieden haben.  
 
Sollten Mieter aus einem kulturellen Umfeld Unterstützung bei der Finanzierung der 
Mietkosten benötigen, vermitteln wir auch gern den Kontakt zu unserer für die 
Kulturförderung zuständigen Kollegin oder beraten die Mieter bei der effizienten Gestaltung 
von mietzeitverkürzenden Abläufen. 
  
Ich hoffe, Ihnen mit den obigen Ausführungen Ihre Fragen im gewünschten Umfang 
beantwortet zu haben. Sollten Sie weitere Rückfragen haben, stehe ich Ihnen auch gern für 
ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 
 
Mein Kontakt lautet: 
 
Tel.: 03641/498280 
Fax: 03641/498005 
Mobil 0162/266 33 78 
Mail:carsten.mueller@jena.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Carsten Müller 
Leiter JenaKultur/Veranstaltungsmanagement 
 
 


